
Ergebnisprotokoll des Jugendhilfeausschusses vom 18.06.2007

ÖFFENTLICHER TEIL

1 Eröffnung  der  Sitzung,  Feststellung  der  ordnungsgemäßen  Ladung,  der 
Anwesenheit der Mitglieder, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
Die Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.

Sie  stellt  fest,  dass  zur  heutigen  Sitzung  ordnungsgemäß  eingeladen  wurde  und  der 
Ausschuss beschlussfähig ist.

Herr  Janssen  (Grüne)  bemängelte  zur  vorliegenden  Tagesordnung,  dass  das  Thema 
„Jugendhilfeplanung“ nicht mit aufgenommen wurde, zumal im letzten Jugendhilfeausschuss 
beschlossen wurde, hierüber in der Sitzung zu sprechen.

Herr  Bittner  teilte  hierzu  mit,  dass  dies  keine  böse  Absicht  war,  sondern  aufgrund  der 
umfangreichen  Vorbereitungen  für  die  Ausschusssitzung  die  Aufnahme  dieses 
Tagesordnungspunktes  übersehen  wurde.  Das  Thema  wird  zum  nächsten 
Jugendhilfeausschuss am 12.09.2007 mit auf die Tagesordnung genommen.

Frau  Elb  (SPD)  beantragte,  die  TOP`s  6+7  in  der  Beratungsreihenfolge  zu  tauschen. 
Hiergegen wurden keine Einwände erhoben. 

2 Genehmigung der Niederschrift  über die Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
vom 05.02.2007
Die  Niederschrift  über  die  Sitzung  des  Jugendhilfeausschusses  vom  05.02.2007  wird  in 
vorliegender Form einstimmig genehmigt.

3 Neuwahl eines beratenden Mitglieds im Jugendhilfeausschuss
Dem Kreistag wird einstimmig vorgeschlagen:

Herr Norbert Harms, Wallheckenweg 24, 26215 Wiefelstede, wird als beratendes Mitglied in 
den Jugendhilfeausschuss gewählt.

4 Verträge  mit  den  freien  Trägern  der  Jugendhilfe  der  Wesermarsch  zur 
Fortsetzung der Beratungs- und Betreuungsleistungen
Frau  Eichner  erklärte  zu  diesem  TOP,  dass  sich  aus  den  der  Einladung  beigefügten 
Unterlagen  nicht  die  genaue  Berechnungs-  und  Kalkulationsgrundlage  zu  den 
Vertragsleistungen entnehmen läßt; insbesondere die neu zu Grunde zu legenden Zahlen in 
Relation  zu  den  bisherigen.  Hierzu  wurden  dann  von  Herrn  Heibült  noch  Erläuterungen 
gegeben.  

Dem Kreistag wird einstimmig vorgeschlagen:

Dem Abschluss der vorgestellten Verträge  mit:

a) Kinderschutzbund Ortsverein Brake über die Erziehungsberatungsstelle in

    Brake über 5 Jahre, für 66.538 € jährlich,

b) AWO, Kinder, Jugend und Familie Weser-Ems gGmbH über die SPFH

    Laufzeit 5 Jahre, für 285.299 € jährlich,
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c) AWO, Kinder, Jugend und Familie Weser-Ems gGmbH über    

    Erziehungsberatung in Brake und Nordenham

    Laufzeit: 5 Jahre, 375.000 € jährlich

d) Jugendberatung Therapie- und -weiterbildung e.V. Oldenburg über 

    Drogenberatung im Landkreis Wesermarsch

    Laufzeit: 5 Jahre, 44.935 € jährlich

wird zugestimmt.

Die Kalkulationsgrundlage für die Vertragsleistungen in der Jugendhilfe zu den Punkten a-d ist 
als Übersicht zu den Kosten und Leistungsumfang dem Protokoll beigefügt.
Der Ausschuss sprach sich weiterhin einstimmig dafür aus, im Rahmen der Jahresberichte 
durch  die  Einrichtungen  zu  a-d  über  die  Arbeit  unterrichtet  zu  werden.  Die  aktuelle 
Entwicklung  über  die  Arbeit,  auch  mit  Fallzahlen,  lassen  sich  aus  den  Jahresberichten 
entnehmen.

5 Bedarfsplanung Kindertagespflege
Herr Büsching-Czerny berichtete zur aktuellen Fortschreibung der Kindertagesstättenbedarfs-
planung. Die Präsentation ist dem Protokoll beigefügt.

Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.

6 Vertrag zur Wahrnehmung örtlicher Aufgaben der Jugendhilfe durch die Städte 
und Gemeinden
Dem Kreistag wird einstimmig vorgeschlagen:

Dem Vertrag  zur  Wahrnehmung örtlicher  Aufgaben der  Jugendhilfe  durch die  Städte  und 
Gemeinden in der vorliegenden Form wird zugestimmt.

      Protokollnotiz zur Vereinbarung über die Wahrnehmung von Aufgaben der öffentlichen        
Jugendhilfe durch kreisangehörige Gemeinden im Landkreis Wesermarsch:

 Nach  2  Jahren  sollte  ein  besonderes  Augenmerk  auch  auf  die  Schaffung  von 
Kinderkrippenplätzen gerichtet werden (Frau Elb, SPD) .

 Der  §  2  Abs.  4  der  Vereinbarung  ist  auch  dahingehend  zu  verstehen,  dass  sich  die 
Förderung  auf  gesetzlich  zugelassene  Betreuungsangebote  bezieht  (Herr  Janssen, 
Grüne). 

7 Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 17.02.07 zu Kinderkrippenplätzen
Dem Kreistag wird mit Stimmenmehrheit die Ablehnung des Antrags vorgeschlagen. (2 Ja-
Stimmen, 2 Enthaltungen, 6 Nein-Stimmen) 

Der  Landkreis  Wesermarsch  richtet  bis  zum  Kindergartenjahr  2008/2009  neben  den 
Kindergartenplätzen zusätzlich Krippenplätze ein. Für den derzeitigen Platzbedarf dient die 
vom  Landkreis  in  Auftrag  gegebene  Bedarfsermittlung  der  Uni  Oldenburg.  Der 
Kreistagsbeschluss vom 14.03.2005 zur Schaffung von Krippenplätzen bis zum 01.10.2010 
wird aufgehoben.
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8 Niedersächsische Kooperations- und Bildungsprojekte (NIKO)
Herr  Haase  (CVJM)  erläuterte  unter  Berücksichtigung  der  Mitteilungsvorlage  (lag  der 
Einladung bei) das Nds. Kooperations- und Bildungsprojekt  (NIKO). Der Ausschuss sprach 
sich einstimmig dafür aus, über den Fortgang des Projektes von Zeit zu Zeit unterrichtet zu 
werden.

Der Antragsvordruck,  aus dem auch die Projektbeschreibung hervorgeht,  ist  dem Protokoll 
beigefügt.

Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.

9 Programm "Familien mit Zukunft"
Es wird einstimmig beschlossen:

Dem Handlungskonzept und den Maßnahmen zum Programm Familien mit Zukunft wird 
zugestimmt
Herr  Büsching-Czerny  stellte  das  Landesförderprogramm  „Familien  mit  Zukunft“  vor.  Die 
Modalitäten hierzu sind der Anlage zum Protokoll zu entnehmen.

Weitere Informationen hierzu sind im Internet unter „Familie mit Zukunft.de“  zu finden. Unter 
Bausteine  des  Landesprogramms  können  auf  der  Internetseite  zusätzliche  Erläuterungen 
abgerufen werden.

10 Sprachförderung im Elementarbereich
Frau Lübken-Kramer und Herr  Främbs berichteten  über  die  Ziele der  Sprachförderung im 
Elementarbereich. Die Präsentation ist dem Protokoll beigefügt. 

Das bislang vorgehaltene Angebot mit dem Sprachförderteam wird voraussichtlich in dieser 
Form zum 31.07.2007 auslaufen, wenn nicht mindestens ein weiterer Finanzierungsbetrag von 
9.000,00 € zur Verfügung gestellt wird.

11 Bericht der Verwaltung
Wegen der fortgeschrittenen Zeit hat sich der Ausschuss einstimmig dafür ausgesprochen, 
diesen  TOP  nicht  mehr  zu  behandeln  und  auf  die  nächste  Sitzung  des 
Jugendhilfeausschusses am 12.09.2007 zu verschieben.

12 Verschiedenes
Keine Wortmeldungen

NICHTÖFFENTLICHER TEIL

13 Verschiedenes
Keine Wortmeldungen

___________________________ _________________________
Ehlers (Ausschussvorsitzende) Hermes (Protokollführer)
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